Die internationale Unterstützung zu Gunsten von 
der Marokkanität der Sahara bestätige die 
Unumkehrbarkeit einer Lösung, die 
ausschließlich auf dem Autonomieplan und auf 
der nationalen Souveränität beruhe (Herrn 
Bourita zufolge) 


Vereinte Nationen (New VYork)-Die zuwachsende 
internationale Dynamik zu Gunsten von der 
Marokkanität der Sahara bestätige die 
Unumkehrbarkeit einer Lösung auf politischem Wege 
dieses Regionalkonflikts, die ausschließlich auf dem 
Autonomieplan und im Rahmen der nationalen 
Souveränität und der territorialen Integrität des 
Königreichs Marokko beruhe, unterstrich der Minister 
für auswärtige Angelegenheiten, für afrikanische 
Zusammenarbeit und für die im Ausland lebenden 
Marokkaner, Herrn Nasser BOURITTA, am Freitag, dem 
27. September 2024 in New York. 


Diese beständige Dynamik fordert die Vereinten 
Nationen zunächst dazu auf, „Harmonie schaffen und 
die UNO-Welt der Realität vor Ort näherbringen zu 
haben“, was eindeutig bestätigt, dass der in 2007 
vonseiten des Königreichs Marokko unterbreitete 
marokkanische Autonomieplan die „einzige“ Lösung 
für diesen Regionalkonflikt sei, unter gänzlicher 
Einhaltung der territorialen Integrität des Königreichs 
Marokko und seiner nationalen Souveränität, 
behauptete Herr BOURITA in einer Presseerklärung 
am Rande der 79. Tagung der UNO- 
Generalversammlung. 


Er stellte fest, dass die bilateralen Begegnungen, die er 
bei dieser Gelegenheit mit dessen Amtskollegen und 
mit hochrangigen Beamten der Mitgliedstaaten 


abgehalten hatte, diese internationale Dynamik zum 
Thema hatten, die vonseiten seiner Majestät des 
Königs Mohammed VI vorangetrieben wurde, 
fortfahrend, dass viele Staaten ihre Unterstützung zu 
Gunsten von der territorialen Integrität des 
Königreichs Marokko und zu Gunsten von dem 
Autonomieplan bekundet haben und bekunden. 


Desgleichen brachte der Minister die Position des 
Staates Dänemark zur Erwähnung, der sich dem 
Konzert der Nationen anschließt, die der 
marokkanischen Initiative gegenüber unter die Arme 
greifen, hinzufügend, dass nun 19 Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union dieser Dynamik beigetreten sind. 


Die neubezogene Position des Staates Dänemark 
bestätige somit, betonte er, einen grundlegenden 
Trend in allen Regionen des europäischen Kontinents. 
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